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Herren Kreisliga Gr. Süd

TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II : SV Buchonia 1912 Flieden III 
Samstag, 02.03.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II am
vergangenen Samstag in der Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Sauer / Schaufuß. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Sauer nun 4
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Sauer / Schaufuß gegen Kreß / Marscholek.
Zwischenzeitlich mussten Schröder / Frohnapfel zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Bode / Schönfeld aber trotzdem sicher mit 11:5, 8:11, 12:10, 11:7 ein. Einen kampflosen Sieg
verbuchten derweil Gühl / Fiedler, da der SV Buchonia 1912 Flieden III unvollständig angetreten war.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Martin Sauer und
Leon Schönfeld, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Jens Schaufuß gegen Andreas Bode hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Maik Schröder seinem Gegner Günther
Marscholek beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Einen Zähler für die Gäste musste Uwe Frohnapfel dann bei der 1:3-Niederlage gegen Manfred
Kreß in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Einen Punkt erhielt der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II derweil, da Tim-
Luca Gühl sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Marc Fiedler hatte im Einzel gegen Frank
Schuhmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II und des SV Buchonia
1912 Flieden III in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Martin Sauer über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Bode hinweggetröstet werden musste. In toller
Verfassung präsentierte sich Jens Schaufuß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Leon Schönfeld. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 10 Siege und 4 Niederlagen für Schönfeld aus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Maik Schröder gegen Manfred Kreß, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für
die Heimmannschaft ausgehen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Günther Marscholek musste Uwe Frohnapfel Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd!
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tim-Luca Gühl und Frank Schuhmann, ehe sich
der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Durch diesen Sieg liegt Gühl nun bei einer Saison-
Bilanz von 6:12, während Schuhmann nach diesem Einzel eine Statistik von 2:6 zu verbuchen hat.
Einen Punkt erhielt der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II nachfolgend, da Marc Fiedler sein Einzel
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kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Sauer /
Schaufuß bezwangen anschließend Bode / Schönfeld in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II nun ein Punkteverhältnis von 10:16 auf
dem Konto, während der SV Buchonia 1912 Flieden III nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1924 Dipperz (TSV Weyhers-
Ebersberg 1920 II) bzw. gegen den TLV 1977 Eichenzell II (SV Buchonia 1912 Flieden III).

 Statistik:
 TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II

Doppel: Sauer / Schaufuß 2:0, Schröder / Frohnapfel 1:0, Gühl / Fiedler 1:0 
Einzel: M. Sauer 0:2, J. Schaufuß 0:2, M. Schröder 1:1, U. Frohnapfel 0:2, T. Gühl 2:0, M. Fiedler 2:
0 

 SV Buchonia 1912 Flieden III
Doppel: Bode / Schönfeld 0:2, Kreß / Marscholek 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Bode 2:0, L. Schönfeld 2:0, M. Kreß 2:0, G. Marscholek 1:1, F. Schuhmann 0:2


